
 

OSTERN 2014 
 

Zahlreiche Kinder und Eltern waren gekommen, um den jährlichen  
Höhepunkt, die österlichen Gottesdienste, zu feiern.  

Die kleinen Besucher konnten die Ostergeschichte hören  
und aktiv daran teilnehmen. 

Am Ende erhielt jedes Kind ein kleines Andenken. 

 
 

 

PALMSONNTAG 
 

„Einzug nach Jerusalem“ 
 

 
 

Wir hören, wie Jesus auf einem Esel  
in die Stadt Jerusalem einzieht  

und die Menschen ihm zujubeln,  
ihn ihren König nennen  

und „legen“ die Geschichte. 
 
 

Jesus, Du bist in Jerusalem eingezogen wie ein König. 
Deine Liebe ist groß, darum bist Du der wahre König. 

Du weißt, was wir brauchen. 
 

Du liebst uns. 
 

Schenke uns Deinen Frieden, lass uns eins sein. 
Sei Du mit Deinem Licht in der Mitte und mache uns alle froh. 

 

Jesus, unser König. 
 

Amen 
 

  



 
 

GRÜNDONNERSTAG 
 
 

„Jesus feiert mit seinen Freunden das letzte Abendmahl“ 
 
 

 

 
Jesus wollte mit seinen Freunden ein Fest feiern. 

 
Wir wollen das auch und bereiten uns vor: 

Eine Tischdecke, auf die wir Blumen, Saft und Brot stellen. 
Eine Tasse und eine Serviette für jedes Kind. 

Alles wird mit Glitzersteinen verziert. 
 

Wir holen Jesus und seine Freunde in unsere Mitte. 
 

Jesus segnet das Brot und den Wein. 
Jeder seiner Freunde bekommt einen Teil davon. 

 
Und auch wir beten zusammen und 

teilen das Brot und den Saft miteinander. 

 
Guter Gott, wir danken Dir für Jesus. 

 

Er hat seine Freunde geliebt. 
 

Er hat ihnen das Brot des Lebens gegeben, 
 

damit sie ganz eins mit ihm sind. 
 

Hilf uns, dass auch wir mit Jesus verbunden sind 
 

und eins mit ihm werden. 
 

Amen 
 
 
  



 
 

KARFREITAG 
 

„Jesus trägt das Kreuz und stirbt“ 
 

Eine schreckliche Geschichte.  
Wie erklärt man diese Kindern, ohne sie zu verängstigen? 

Wir haben uns dafür entschieden, die Kinder aktiv  
am Geschehen teilhaben zu lassen.  

Aber auch dafür, die Kernaussagen nicht zu entschärfen. 
 

 

 

 

Jedem Kind wird das Kreuz gezeigt.  
 

Sie dürfen Jesus „erspüren“, 
 

indem sie ihn berühren und 
 

ihm über den Kopf streichen. 

 
Unter Anleitung des Teams erstellen die Kinder  

in mehreren Schritten ein Legebild. 
 

 
 

Braune und schwarze Tücher mit Steinen darauf  
für den schweren Weg, den Jesus vor sich hat. 

 

Jesus mit dem Kreuz, eine Dornenkrone und ein verknotetes Seil.  
So mußte Jesus sich auf den Weg machen. 

 

Das Kreuz wird verhüllt. 
JESUS IST TOT! 

 

Und am Schluß grüne Tücher, Edelsteine und Blumen darauf.  
Es gibt Hoffnung! Jesus hat gesagt, er wird auferstehen!  

 
  



 
 

OSTERSONNTAG 
 

„Jesus ist auferstanden“ 
 
 

Wir beginnen den Gottesdienst im Dunkeln und blicken zurück auf 
Palmsonntag, Gründonnerstag und besonders auf Karfreitag.  

An diesem Tag ist etwas sehr trauriges passiert. 
Jesus ist gestorben und wurde in ein Grab gelegt. 

 
Unter Anleitung des Teams dürfen die Kinder das Grab öffnen.  

Drei Frauen erscheinen und finden es leer vor.  
Ein Engel erscheint. Er verkündet ihnen: 

 

JESUS LEBT! 
 

Was für eine Freude! 
 

Auch bei uns wird es nun ganz hell. 
Die Kinder legen goldene Streifen um das Grab und schmücken sie mit  

bunten Steinen. Teelichter werden rundherum aufgestellt und angezündet. 
 

 
  

Der Gottesdienst endet mit einem fröhlichen Gebet: 
 

Wir freuen uns, 
Herr Jesus Christ, 

Dass Du im heiligen Osterlicht 
Vom Grabe auferstanden bist. 

 
Drum singen Halleluja wir 

Und wollen herzlich danken Dir. 
Wir wurden in der Taufe Dein, 

Lass stets uns Gotteskinder sein. 
 

Amen 
 

 


